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Ergebnis der Landtagswahl am Sonntag, 
13.03.2016 

Buchheim  

Wahlberechtigte insgesamt  484 100%

Wähler mit Wahlschein  54 11,2%

abgegebene Stimmen 376 77,7%

ungültige Stimmen    3 0,8%

gültige Stimmen  373  

von den gültigen Stimmen entfallen auf   

CDU  199 52,9%

GRÜNE   87 23,1%

SPD   15 4,0%

FDP   20 5,3%

DIE LINKE 3 0,8%

REP 0 --

NPD 5 1,3%

ÖDP 0 --

ALFA 2 0,6%

Tierschutzallianz 2 0,6%

AfD 40 10,6%

Tierschutzpartei 0 --

  
 
 

Backhaus Buchheim 
Am Samstag, 19.03.2016 ist SONDERBACKTAG  im Buchhei-
mer Backhaus.Alle sind herzlich zum Backen eingeladen - Be-
rufstätige, Kinder, Neu-Einsteiger und andere Back-Luste!Uhrzeit 
9.45 Uhr mit fertigem Teig oder 8.00 Uhr mit Mehl und Schüssel 
im BackhausGemeindebäckerin Birgit Stoll  
   
 
Für alle, die vor Ostern noch backen möchten, sind die Öfen am 
Gründonnerstag, 24.03.2016  warm. 
Alle sind herzlich zum backen eingeladen. 
Ich bitte um eine kurze Rückmeldung, wer kommen möchte. 
Telefon: 01577/5980077 oder per email: birgitstoll@susohaus.de 
Ihre Gemeindebäckerin Birgit Stoll 

 

Ö�nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 08.30 - 11.30 Uhr  

 

Redaktion „donnerstags“ -  
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
19.03.2016 
St. Anna Apotheke M.Diessle-Str. 4, 
Fridingen 07463/413  

20.03.2016 
Hubertus Apotheke Bahnhofstr. 41, 
Tuttlingen   07461/3280  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö�nungszeiten: Montag 16.00-18.00 Uhr; Mitt-
woch 09.00-11.00 Uhr; Donnerstag 11.00-12.00 
Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 
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Amtliche
Mitteilungen§

Nichtö�entliche  
Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 04.04.2016 �ndet um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine nichtöf-
fentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister  
 
 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
21.03. Herrn Josef Heinz Fritz 
  zum 70sten Geburtstag 
  
 

Grünschnitt-Abgabestelle 
Buchheim 
Ab kommenden Samstag, 19.03.2016 kann 
wieder wöchentlich jeweils Samstags von 
9.00 - 10.30 Uhr Grünschnitt bei Bernhard 
Hagen, Thalheimer Straße 4 angeliefert wer-
den. 
 
 

KöBücherei  
St. Stephanus 
Ö�nungszeiten: 
Mittwochs 16.15- 18.00 Uhr 

 
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
 
Restmüll  02.04.2016   
   
Biomüll  26.03.2016   
   
Papier  18.03.2016   
   
Wert-Tonne  12.04.2016   
   
Windel-Tonne  18.03.2016   
   
Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

 

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische   
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  

Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben, das ewige Le-
ben haben. 
(Johannes 3, 14b-15) 

Karfreitag 
Wer interessiert sich schon 
für die dunklen Stunden 
des Mannes 
nach dem Schlaganfall? 

Wen rührt denn schon 
die Frau, 
deren Hand 
sich bettelnd ö�net? 
Wer trauert schon 
mit dem Kind, 
dessen Eltern 
sich scheiden lassen? 
Wenn nicht der, 
der einst am Kreuz schrie: 
Mein Gott, mein Gott, 
warum hast du mich verlassen? 
Reinhard Ellsel 
  
Gottesdienste während der Passions- 
und Osterzeit in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 20. März 2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Mühl-
heim (Pfr.Lasi) 
getauft wird Nils Heuser aus Buchheim 
  
Gründonnerstag, 24. März 2016 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Karfreitag, 25. März 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Fridingen (Pfr. Lasi) 
  
Ostersonntag, 27. März 2016 
06.00 Uhr Osternacht mit anschließendem 
Osterfrühstück in Fridingen (Pfr. Lasi) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in Müh-
leim (Pfr. Lasi) 
getauft werden Hanna und Sophie Spiegel 
aus Fridingen 
19.00 Uhr Ökumen. Taizègebet in Fridingen, 
Kreuzkirche  
  
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde: 
Montag 
14.30 - 15.15 Uhr Ökumen. Kinderchor in 
Mühlheim Kl. 1+2 
20.00 – 22.00 Uhr Ökumen. Projektchor in 
Mühlheim 
Dienstag 
17.15 Uhr bis 18.00 Uhr Ökumen. Kinderchor 
in Mühlheim Kl. 3+4 
Mittwoch 
15.30 – 16.30 Uhr Kon�rmandenunterricht 
in Mühlheim 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  

Ich bin schön 
Jugendgottesdienst 
am Samstag, 09.04.16 
um 19.00 Uhr 

Ev. Kirche in Neuhausen ob Eck  (Stocka-
cher Str. 2) 
Prediger: Tobias Kenntner, Landesjugendre-
ferent 
Ouick Facts: 
Für Kon�s, Teens und alle, 
die Bock auf ne coole Zeit haben. 

Für den Hunger zwischendurch ist gesorgt. 
Mit Special-Workshops ab 16.30 Uhr: 
Kreativ, sportlich, spaßig, inspirierend und 
buntgemischt. 
Da ist für jeden was dabei! 
(Eventuell Sportsachen mitbringen) 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemein-
de Neuhausen ob Eck 
  
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.deHeute 
Evang. Kirchenp�ege 
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net: 
Mittwoch und Donnerstag von 8.30-
11.30Uhr. 
 
 

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
Obere Donau 
Projekt „Kooperative Berufsorientie-
rung“ 
Informationsabend der Planungsgruppe 

Am Montagabend, 29.02.2016 fand im 
Rahmen des Schulprojekts Kooperative Be-
rufsorientierung (abgekürzt KooBO) eine 
Informationsveranstaltung an der Gemein-
schaftsschule in Fridingen statt. Dazu waren 
zumeist ortsansässige Betreibe, sowie die 
Gemeinde, vertreten durch Herrn Stegmei-
er, eingeladen. Diese wollen sich möglicher-
weise an dem Projekt ein „grünes“ Klassen-
zimmer zu bauen, beteiligen. Die Gemeinde 
hat sich bereits in einer vorherigen Sitzung 
dazu bereit erklärt, dieses Projekt zu unter-
stützen. 

Zunächst einmal stellten die Schüler den 
Betrieben das Projekt im Allgemeinen und 
dann ihre konkreten Überlegungen vor. Wie 
beispielsweise, dass das Klassenzimmer zwi-
schen der Festhalle und dem Grundschulge-
bäude seinen Platz �nden soll, sodass eine 
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ganztägige Nutzung möglich ist. Im An-
schluss konnten noch o�ene Fragen geklärt 
werden. Die Betriebe signalisierten am Ende 
des Abends generell ihre Bereitschaft das 
Vorhaben in irgendeiner Art und Weise zu 
unterstützen. In diesem Sinne hatte es sich 
gelohnt den Abendtermin durchzuführen. 
C.Harter / M. Hahn (Projektleiter KooBO) 

Auf der Walz die ehemalige Schule be-
sucht 
Da staunte man nicht schlecht als am ver-
gangenen Donnerstag ein Wandergeselle 
das Schulhaus der Gemeinschaftsschule 
Obere Donau betrat. Schnell erkannte man 
jedoch, dass es sich bei ihm um den ehema-
ligen Schüler Marc Cardinal handelte. 

Marc legte im Jahr 2008 in Fridingen erfolg-
reich seine Hauptschulabschlussprüfung 
ab und begann anschließend in Möhringen 
eine Ausbildung zum Zimmermann. 
Nach zwei Jahren zog seine Familie nach 
Bayern. Dort brachte er seine Lehre zu Ende 
und arbeitete einige Jahre als Geselle. Doch 
mehr und mehr wuchs in ihm der Wunsch, 
die Welt kennen zu lernen und auf die Walz 
zu gehen. Nach einer mehrmonatigen Vor-
bereitungszeit machte er sich schließlich 
am 20. September 2015 von Nürnberg aus 
auf den Weg. Drei Jahre und ein Tag wird 
seine Wanderschaft mindestens dauern. In 
dieser Zeit darf er sich nicht näher als 50 km 
an seinen Heimatort heranwagen. Marc ge-
hört zum Schacht (so wird eine Vereinigung 
von Handwerkern genannt) „Rechtscha�ene 
fremde Zimmerer“. Wer auf Wanderschaft 
gehen will, muss schuldenfrei und ledig 
sein, er darf keine Kinder haben und muss 
im Besitz des Gesellenbriefes sein. 
Marcs Route in Richtung Schweiz führte 
ihn nun nach Fridingen an seine ehemali-
ge Schule. Rektor Zwick nahm spontan die 
Gelegenheit wahr und bat ihn, in verschie-
denen Klassen von seiner Wanderschaft zu 
berichten. Dieses Angebot nahm er freudig 
an und stieß bei den Schülern auf erstaun-
lich großes Interesse. 
Will ein Wandergeselle z.B. den Stempel für 
sein Wanderbuch, so wird „zünftig um das 
Siegel vorgesprochen“. Mit einem solchen 
Spruch verabschiedete er sich von den 
Schülern und Lehrern. Gestärkt mit Ka�ee 
und Wa�eln, die die Fünftklässler an diesem 
Tag gerade backten, und mit den besten 
Wünschen der Schule, setzte er schließlich 
seine Wanderschaft fort. 

  
Anmeldung der zukünftigen Fünftkläss-
ler auf der Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen 
Die Eltern unserer zukünftigen Fünftkläss-
ler bitten wir, ihr Kind an einem der folgen-
den Tage auf dem Sekretariat der Gemein-

schaftsschule Obere Donau in Fridingen 
anzumelden: 
Mittwoch, den 16.03.16 oder Donnerstag, 
den 17.03.16 
in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Bitte bringen Sie die Geburtsurkunde (Fa-
milienstammbuch) sowie die Blätter 4 und 
5 der Grundschulempfehlung mit. Für die 
auswärtigen Schüler benötigen wir auch die 
Angaben zur Bankverbindung für die Ab-
wicklung der Schülerbeförderung und ein 
Passbild. 
  
gez. O. Zwick, Rektor 
 
 

Grundschule Buchheim 
Besuch durch EDe- Energiedetektiv 
Woher kommt unsere Energie? Was sind er-
neuerbare Energien? Was sind fossile Brenn-
sto�e, wie lange reicht deren Vorrat? Was 
sind nachwachsende Rohsto�e? Wo und wie 
kann ich Strom und damit Geld sparen? Wel-

che Stromfresser gibt es im Haushalt? 

Diesen und noch viel mehr Fragen waren die 
Schüler der Klassen 3 und 4 der Grundschu-
le Buchheim einen Vormittag lang auf der 
Spur. Betreut wurden sie dabei von Herrn 
Schneckenburger vom Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft. Die-
ser hatte viele Mitmachaktionen und auch 
Versuche vorbereitet, bei denen die Kinder 
zu „Junior-Energiespar-Detektiven“ ausge-
bildet wurden. Begeistert und voller Taten-
drang entdeckten die Kinder Energiediebe 
und Stromfresser im Haushalt. Glühlampen, 
Halogenlampen, LED- und Energiesparlam-
pen wurden auf Lux und Watt getestet und 
Geräte mit Hilfe von Wärme bzw. Sonnen-
energie zum Laufen gebracht. 

Viele wertvolle Tipps und Anregungen 
konnten die Schüler mit nach Hause neh-
men, wo sie diese sicher auch weitergeben. 
Auf der Homepage www.ede-bw.de erfah-
ren sie noch mehr und �nden dort außer-
dem noch viele Versuche und Basteltipps 
zum ausprobieren. 
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Realschule Mühlheim 
Termine 
Mi. 16.03. + Do. 17.03.16 
Anmeldung für Klasse 5 
Sa. 19.03. – So. 03.04.2016 Osterferien 
Mi. 13.04.16 
Abschlußprüfung Deutsch Klasse 10 
Fr. 15.04.16 
Abschlußprüfung Mathe Klasse 10 
Di. 19.04.16 
Abschlußprüfung Englisch Klasse 10 
 
 

Vereine und
Organisationen

KLJB Buchheim  
Am Gründonnerstag, den 24. 
März 2016,  �ndet im Klösterle 
in Meßkirch wieder die Gebets-

nacht statt. Eingeteilt sind wir dieses Jahr 
von 20:00 bis 21:00 Uhr. Davor gehen wir ge-
meinsam zum Abendessen in eine Pizzeria. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 18:30 Uhr am 
Freien Stein. 
Gez. Die Vorstandschaft  
 
 

SC Buchheim/Altheim/
Thalheim 

Bevorstehende Spiele: 
Freitag, den 18.03.2016 
D- Junioren um 18:30 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. -SG Steisslingen II 
Samstag, den 19.03.2016 
Vorbereitungsspiel 
SC B.A.T. um 15:00 Uhr in Worndorf 
FC Schwandorf/Worndorf- SC B.A.T  
  
Generalversammlung Hauptverein: 
Am Samstag, den 2. April 2016 �ndet um 
20 Uhr im Sportheim Buchheim die Jahres-
hauptversammlung des SC Buchheim/Alt-
heim/Thalheim statt. 
Zu dieser laden wir auf diesem Wege alle 
Spieler und Mitglieder, sowie alle Freunde 
und Gönner des Vereins recht herzlich ein. 

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Berichte weiterer Vorstandsmitglieder
 a. Schriftführer
 b. Kassierer
 c. Spielausschussvorsitzender
 d. Jugendleiter
4. Neuwahlen
5. Ehrungen
6. Satzungsänderung
7. Wünsche und Anträge
 
Anträge die in der Versammlung berücksich-
tigt werden sollen, sind bis zum 28.03.2016 
in Schriftform bei einem der Vorstände ein-
zureichen. 
  
Generalversammlung Jugendabteilung: 
Zur Jahreshauptversammlung des SC B.A.T., 
Abteilung Jugend, laden wir alle Jugend-
spieler, Eltern, Jugendtrainer sowie alle 

Freunde des Vereins recht herzlich ein. Die 
Versammlung �ndet am 
Samstag, 2. April 2016 um 17:30 Uhr im 
Sportheim Buchheim statt. 
1.  Begrüßung durch den Jugendleiter 
2.  Berichte weiterer Vorstandsmitglieder 
 a) Kassierer 
 b) Schriftführer 
3.  Aussprache zu den Berichten 
4.  Entlastung der Jugendvorstandschaft 
5.  Wahlen 
6.  Wünsche und Anträge 
  
Generalversammlung des Förderverein 
SC BAT: 
Am Samstag, den 2. April 2016 laden wir 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner recht 
herzlich zur 18. Generalversammlung des 
Fördervereins SC B.A.T. e.V. ein. 
Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr 
und �ndet im Sportheim in Buchheim statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassierers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Bekanntgaben 
7. Wünsche und Anträge 
  
  

DRK Ortsgruppe Buchheim 
Liebe JRK`ler 
am kommenden Donnerstag, den 
17.03.2016 �ndet um 18:00 uhr unser nächs-
ter Übungsabend statt. 
Thema Erste Hilfe 
gez. Heidi 
  
 

Musikkapelle  
Buchheim 
Musikprobe 

Unsere nächste Probe �ndet am Freitag, den 
18.03. um 20.00 Uhr im Bürgerhaus statt. 
Konzert 
Wir tre�en uns um 18.45 Uhr zum Einspielen. 
Am Sonntag tre�en wir uns um 10.00 Uhr im 
Bürgerhaus zum putzen und aufräumen. 
Jochen Braun 
(1. Vorsitzender) 
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Babysitterausbildung – DRK macht Dich 
�t fürs Babysitting! 
Du willst einiges im Umgang mit Babys und 
Kleinkindern lernen? 

Du bist zwischen 16 und 25 Jahre alt? 
Dann haben wir das Richtige für Dich! 
  
Der DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. bie-
tet die Babysitterausbildung PLUS an. Der 
Kurs umfasst sowohl theoretisches Wissen 
als auch praktische Übungen. Inhalte des 
Kurses sind unter anderem der Umgang mit 
Säuglingen und Kindern, gesunde Ernäh-
rung im Kindesalter, Unfallverhütung und 
Kinderkrankheiten. Das PLUS dieser Aus-
bildung ist ein Erste Hilfe Kurs am Kind. Die 
Kursgebühr beträgt 45,00 Euro. JRK-Mitglie-
der erhalten einen Rabatt. 
  
Kurstermine: 
Teil 1: Samstag, 23.04.2016 von 08:30 Uhr bis 
17:00 Uhr 
Teil 2: Samstag, 30.04.2016 von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Hans-Köpf-Haus, 
Eckenerstr. 1 in Tuttlingen 
  
Anmeldungen und Informationen beim 
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V.: 
Ansprechpartnerin: Nora Mauch 
Tel.: 07461/1787-19 
E-Mail: nora.mauch@drk-kv-tuttlingen.de 
 
 

Musikschule in Worndorf 
Geigen- und Gitarrenunterricht für An-
fänger und Fortgeschrittene 
Lehrenstraße 3, 78579 Neuhausen ob Eck - 
Worndorf 
- Musikalische Grundausbildung 
- Literaturspiel und Improvisation 
- Liedbegleitung 

(25-jährige Erfahrung in Musikschulen in 
Hagnau und Überlingen am Bodensee) 
Michael Stoll, Telefon: 0151-68404627, 
email: michael.stoll@derwortraum.de 
web: www.lebenskloster.de oder 
www.michaelstoll.de 
 
 

Forstbetriebsgemeinschaft 
Donau-Heuberg 
Bericht über die Mitgliederversammlung 
Der Forstbetriebsgemeinschaft Donau-Heu-
berg ist die größte Forstbetriebsgemein-
schaft im Landkreis Tuttlingen. Mitglieder 
sind Gemeinden Wehingen, Deilingen, Gos-
heim, Bubsheim, Reichenbach, Egesheim, 
Kolbingen, Renquishausen, Königsheim. 
Mühlheim, Fridingen, Buchheim, Irndorf, 
Bärenthal, Dürbheim, Balgheim, Böttingen 
und Mahlstetten. Die Forstbetriebsgemein-
schaft ist ein rechtsfähiger wirtschaftlicher 
Verein, der die Vermarktung des Nutzholzes, 
die gemeinsame Materialbescha�ung, die 
Koordinierung des Einsatzes von Waldarbei-
tern, sowie die Antragsstellung und Abwick-
lung von forstlichen Fördermaßnahmen im 
Namen und auf Rechnung seiner Mitglieder 
erfüllt. Vorsitzender Albin Ragg konnte erst-
mals den neuen Leiter der unteren Forstbe-
hörde des Landkreises Tuttlingen Herrn Dr. 
Dinkelaker zur Mitgliederversammlung im 
Rathaus der Gemeinde Kolbingen begrü-
ßen. 
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Als Auswirkung des Kartellverfahrens zum 
Nadelstammholzverkauf wurde die kom-
munale Holzverkaufsstelle beim Landkreis 
Tuttlingen aus der unteren Forstbehörde 
ausgegliedert und dem Bereich Kämmerei 
der Landkreisverwaltung angegliedert. Das 
Waldjahr 2015 war ein sehr warmes und mit 
einer Niederschlagsmenge von nur 712 l je 
m² ein außergewöhnliches niederschlagsar-
mes Jahr. Der Holzmarkt wurde durch den 
Sturm Niklas im Frühjahr 2015 belastet. Die 
Durchschnittserlöse bei allen Holzsortimen-
ten sind in der Folge des Überangebots an 
Holz durch den Stolz Niklas gesunken. Das 
Leitsortiment Fichte 2B hat sich von 97 € je 
fm auf 90 € fm verbilligt, Kilben haben sich 
von 56 € auf 52 € je fm ermäßigt und der 
Preis für Industrieholz ist von 38 € auf 36 
€ gesunken. Für alle 18 Mitgliedsgemein-
den hat die Forstbetriebsgemeinschaft ins-
gesamt 46.095 Festmeter Holz mit einem 
Gesamterlös von 2,7 Mio. € verkauft. Das 
verkaufte Holz teilt sich in folgende Holzsor-
timente auf: 32 % Stammholz, 17% Stamm-
holz für Paletten, 17 % Standardlängen, 11 
% Industrieschichtholz, 15 % Brennholz 
lang, 6 % Holz für Hackschnitzel, 1 % Brenn-
schichtholz und 1 % Derbholz. Die Kasse 
der Forstbetriebsgemeinschaft wurde vom 
Kommunalamt des Landkreises Tuttlingen 
geprüft. Die Rechnungs- und Kassenfüh-
rung des FBG ist sehr übersichtlich, die Prü-
fung ergab keinerlei Beanstandungen. Die 
Entlastung der Vorstandschaft nahm Herr 
Bürgermeister Konstantin Braun, verbun-
den mit dem Dank der Mitglieder an den 
Vorstand, die Mitarbeiter der Holzverkaufs-
stelle die Revierleiter und Waldarbeiter vor. 
Herr Geschäftsführer Leo Sprich berichtet 
über die im Juli 2015 erlassene Untersa-
gungsverfügung des Bundeskartellamt für 
den Holzverkauf für Nadelstammholz im 
Kommunalwald und Privatwald größer 100 
ha. Als Folge des Urteils wurde durch die 
Einrichtung der Holzverkaufsstelle beim 
Landkreis Tuttlingen die personelle, räum-
liche sowie organisatorische Trennung des 
Holzverkaufes von den Aufgaben der unte-
ren Forstbehörde vorgenommen. Im Herbst 
2015 wurde der Sofortvollzug des Bundes-
kartellamtes ausgesetzt. Im Februar 2016 
wurde eine Gesetzesinitiative zur Änderung 
des Bundeswaldgesetzes initiiert. Deren Ziel 
ist es klar zu stellen, dass das Auszeichnen 
des Holzes wettbewerbsrechtlich kein Teil 
des Holzverkaufes im engeren Sinne ist und 
somit weiterhin durch die Revierförster vor-
genommen werden soll. Die Satzung der 
Forstbetriebsgemeinschaft wurde in Bezug 
auf die Einrichtung der kommunalen Holz-
verkaufsstelle beim Landkreis Tuttlingen 
geändert. Herrn Sprich ist es als Beschäftig-
ten der Forst BW durch die Entscheidung 
des Bundeskartellamts zukünftig untersagt, 
ein Ehrenamt als Geschäftsführer in der 
kommunalen FBG auszuüben. Vorsitzender 
Albin Ragg bedauerte diese rechtliche Aus-
wirkung des Beschlusses des Bundeskartell-
amts der jedoch für den Landkreis und die 
Kommunen bindend ist. Herr Leo Sprich 
war seit dem Jahr 2000 Geschäftsführer der 
FBG. Der Vorsitzende dankte ihm für seine 
sehr umsichtige und sachkundige Arbeit 
als Geschäftsführer der FBG. Zum neuen 

Geschäftsführer der FBG Donau-Heuberg 
wurde Herr Thomas Storz als Leiter der kom-
munalen Holzverkaufsstelle beim Landkreis 
Tuttlingen gewählt. Die 18 Mitgliedsge-
meinden der FBG beschäftigen aktuell 12 
Waldarbeiter. Interessierte Jugendliche die 
den Beruf des Forstwirts erlernen möchten, 
sind herzlich eingeladen sich bei den Ge-
meinden über das Berufsbild des Forstwirts 
zu informieren. Aufgrund der Altersstruktur 
der kommunalen Waldarbeiter werden in 
den nächsten Jahren dringend junge Forst-
wirte in den Gemeinden benötigt. 
 
 

LUI  - Landwirtschaftspreis 2016 
Noch bis 30.06.2016 bewerben! 
Bereits zum 20. Mal wird im Jahr 2016 der 
LUI  vergeben. Bewerben können sich alle 
landwirtschaftlichen Betriebe und Unter-
nehmen oder solche, die in beispielhafter 
Weise im vor- und nachgelagerten Bereich 
mit der Landwirtschaft zusammenarbeiten. 
Das können Betriebe der Gastronomie, des 
Handwerks oder des Handels sein oder aber 
Einzelpersonen, Gruppen oder Gemeinden 
mit herausragenden Ideen. Es werden die 
Kategorien Landwirtschaft, Unternehmens-
kooperation und Initiativen für Gemeinden 
unterschieden. 
Der LUI  ist insgesamt mit 5.000 € dotiert 
und wird von der ZG Rai�eisen eG und 
dem Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie tragen den LUI  
gemeinsam mit den drei berufständischen 
Landjugendverbänden in Baden-Württem-
berg, den Landfrauen- und Bauernverbän-
den sowie der Universität Hohenheim. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2016 
Bewerbungsunterlagen gibt es als down-
load unter www.lui-bw.de oder bei den 
beteiligten Organisationen. Dort �nden Sie 
auch Beispiele von LUI-Siegern der vergan-
genen Jahre. Ansprechpartner für Südbaden 
ist Alexander Seibold vom Bund Badischer 
Landjugend 0761/27133552 oder alexander.
seibold@laju-suedbaden.de 

 

Kostenfreier Stärke Kurs „Tre�-
punkt für Alleinerziehende“ 
Im April startet ein neuer Stärke Kurs für al-
leinerziehende Eltern. Das kostenfreie Semi-
nar wird von einer Systemischen Beraterin, 
einer Sozialpädagogin, einer Rechtsanwäl-
tin und einem Schuldnerberater durchge-
führt und informiert die Eltern rund um The-
men wie: 
- Fragen zur Alleinerziehung 
-  Kindererziehung und Probleme in Tren-

nungsfamilien 
- neue Geschwister/neue Partner 
- Besuchskontakte mit dem Vater/der Mutter 
-  neues zum Sorgerecht, Umgangsrecht, Un-

terhaltsrecht 
-  Existenzsicherung, Verschuldung, Insol-

venz 
- Infos zu ALGII 

Das für Eltern mit minderjährigen Kindern 
kostenfreie STÄRKE-Seminar besteht aus 
vier Abenden:  

Do. 07.04.2016 16.30 – 18.00Uhr 
Do. 14.04.2016 16.30 – 18.00Uhr 
Do. 21.04.2016    16.30 – 18.00Uhr 
Do. 28.04.2016 16.30 – 18.00Uhr 
Eine Kinderbetreuung wird nach Voranmel-
dung angeboten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher bit-
ten wir um Ihre Anmeldung bei: 
Mutpol Diakonische Jugendhilfe e.V. 
Adelheid Orner-Toscano, Systemische Bera-
terin 
Tel.0172-4851957, a.toscano@freenet.de 
Veranstaltungsort: Caritas-Diakonie-Cent-
rum, Bergstr.14,78532 Tuttlingen 
 
 

Abfallgebührenbescheide 
2016 werden verschickt  
Die Gebühren steigen wie angekündigt 
Am 18. März werden die Abfallgebühren-
bescheide 2016 verschickt. Die Gebühren 
werden gegenüber letztem Jahr um durch-
schnittlich 8 Prozent angehoben. Dies be-
deutet für einen Haushalt mit vier Personen 
Mehrkosten von etwa 13 Euro im Jahr. 
Das Leistungsspektrum der Abfallwirtschaft 
im Landkreis Tuttlingen ist groß. Es umfasst 
das Einsammeln und Entsorgen von Rest-
müll, Biomüll, Papier, Problemsto�en und 
Grünschnitt. Auch 6 Wertsto�höfe gehören 
zum Angebot für die Bürger. Die jetzige Ge-
bührenerhöhung wurde notwendig, da alle 
Kosten, die mit der Entsorgung von Abfällen 
zusammenhängen – nämlich Energie, Treib-
sto� und Lohnkosten – in den letzten Jahren 
kontinuierlich angestiegen sind. 
Im Gebührenbescheid, den alle Grund-
stückseigentümer im Landkreis in diesen 
Tagen erhalten, sind die Gebühren für die 
Restmüll- und Biomülltonnen ausgewiesen. 
Alle anderen Leistungen der Abfallwirtschaft 
sind in diesen Gebühren bereits enthalten. 
Die Abfallwirtschaft bittet alle Bürger, die 
Gebührenbescheide genau zu prüfen. 
Hierbei ist entscheidend, dass die angege-
benen Tonnengrößen mit den tatsächlich 
vorhandenen Tonnen auf dem Grundstück 
übereinstimmen. Sollte dies nicht der Fall 
sein, oder haben Sie weitere Fragen zum 
Gebührenbescheid, gibt die Abfallgebüh-
renstelle unter 07461-926 3439 (A – Ld) und 
07461-926 3438 (Le – Z) Auskunft. Die Mit-
arbeiterinnen sind Montag bis Freitag von 
8 Uhr bis 12 Uhr, Montag bis Mittwoch von 
14 Uhr bis 16.00 Uhr und Donnerstag von 
14 Uhr bis 18 Uhr zu erreichen. Anträge zum 
Ändern der Tonnengröße und Mitteilungen 
über einen Eigentümerwechsel sind schrift-
lich einzureichen. Aufgrund der erwarteten 
Vielzahl von Telefonaten bittet die Abfall-
beratung darum, die Onlineformulare im 
Internet unter www.abfall-tuttlingen.de zu 
nutzen. 
 
 

Meßkircher Stadtfest 2016 
Das Meßkircher Stadtfest �ndet in diesem 
Jahr vom 16. - 18. Juli statt. Am 16./ 17.07. 
�ndet wie gewohnt ein buntes Treiben in 
der Innenstadt mit verschiedenen Ständen 
und einem entsprechendem Bühnenpro-
gramm statt. 
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Am 18.07. gibt es wieder einen Feierabend-
hock. 
Natürlich würden wir uns freuen, wenn sich 
auch in diesem Jahr wieder möglichst viele 
Vereine, Marktleute und freiwillige Helfer 
beim Stadtfest einbringen würden, damit 
wir unseren Besuchern ein breites Ange-
bot an kulinarischen Köstlichkeiten, ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm so-
wie ein buntes Markttreiben bieten können. 
Egal ob Programmpunkt oder Verkaufs-
stand, wenn auch Sie etwas zum Stadtfest 
beitragen wollen, freuen wir uns auf Ihre An-
meldung bis zum 30. April 2016. Das Anmel-
deformular �nden Sie auf unserer Internet-
seite: www.messkirch.de/Bürger/Aktuelles/
Veranstaltungen/Meßkircher-Stadtfest. 
Kontakt: Tourist-Information Meßkirch, 
Hauptstr. 25-27, 88605 Meßkirch, 
Tel.: 07575/206-46, info@messkirch.de 

 

Kliniken Tuttlingen 
Stillkurs am Klinikum Landkreis Tutt-
lingen in Zusammenarbeit mit der 
AOK – Die Gesundheitskasse 
In Zusammenarbeit mit der AOK – die Ge-
sundheitskasse �nden am Klinikum in Tutt-
lingen Stillkurse für werdende Eltern statt. In 
gemütlicher Atmosphäre erfahren werden-
de Mütter bzw. Paare, warum Stillen wichtig 
für Mutter und Kind ist, wie das Baby ange-
legt wird und vieles mehr. 
Der nächste Stillkurs �ndet am Samstag, 
den 19.03.2016 um 09.30 Uhr im Klini-
kum statt.  
Für diesen Kurs sind noch einige Plätze 
frei – wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
Die Stillkurse �nden üblicherweise im 
zweimonatlichen Rhythmus am Klinikum in 
Tuttlingen statt. Bitte melden Sie sich unter 
Tel.-Nr. 07461/97-1031 bzw. 
E-mail: station31@klinikum-tut.de an 
  
Intensivmedizin – mehr als nur Apparate? 
Informationsveranstaltung des Klinikum 
Landkreis Tuttlingen am 23.03.2016 um 19 
Uhr zum Thema: „Intensivmedizin – mehr als 
nur Apparate?“. 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Meine Ge-
sundheit – Ärzte im Dialog“ referiert Dr. 
Sebastian Schröpfer, Oberarzt der Klinik für 
Anästhesie und Intensivmedizin, über das 
Thema Intensivmedizin. 
Am Klinikum Landkreis Tuttlingen werden 
jährlich ca. 1.300 Patienten intensivmedi-
zinisch behandelt. Die Intensivstation am 
Gesundheitszentrum Tuttlingen steht zur 
Behandlung besonders schwer erkrankter 
Patienten zur Verfügung. Hier werden Pati-
enten nach schweren Unfällen, besonders 
aufwendigen Operationen oder mit solchen 
Erkrankungen betreut, die einer besonde-
ren P�ege, Überwachung und Therapie be-
dürfen. 
Was kann Intensivmedizin leisten und wo 
sind die Grenzen? 
Der Vortrag macht Sie mit den Möglichkei-
ten und Grenzen der Intensivmedizin ver-
traut. Der Oberarzt der Klinik, Dr. Sebastian 
Schröpfer, stellt Ihnen an diesem Abend vor, 
was Intensivmedizin eigentlich bedeutet 
und dass die intensivmedizinische Betreu-

ung mehr als nur Apparate beinhaltet. 
Patienten haben oft Ängste, dass ihre in-
dividuellen Bedürfnisse in Anbetracht der 
ungeahnten Möglichkeiten, die die hoch-
technisierten Geräte bieten, untergehen. Dr. 
Sebastian Schröpfer erläutert deshalb ins-
besondere das Thema „Selbstbestimmung“ 
und wie Entscheidungen des Patienten be-
rücksichtigt werden können. 
Im Anschluss bietet sich Ihnen die Gelegen-
heit, Ihre Fragen persönlich zu stellen. 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen lädt die 
interessierte Bevölkerung herzlich ein, sich 
zu diesem Thema zu informieren. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung �ndet im Konferenz-
raum des Gesundheitszentrums Spai-
chingen statt. 
 
 

Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck 
Buntes Familienprogramm zu Ostern im 
Freilichtmuseum Neuhausen 
Saisonstart am 26. März 2016  
Am 26. März um 9 Uhr ö�net das Freilicht-
museum Neuhausen ob Eck die Tore für die 
neue Museumssaison. Mit einem bunten Fa-
milienprogramm geht es los – mit vielen An-
geboten für schönes und weniger schönes 
Wetter! Die allerersten Besucher am 26.3. ab 
9 Uhr erhalten Jahresfreikarten und ein Ge-
schenk. 

Am Samstag um 14 Uhr �ndet das Brisil-
leneier-Färben mit der Trossinger Trachten-
gruppe statt, eine alte Tradition, Ostereier 
mit natürlichen Materialien zu gestalten. 
Weiter geht das bunte Osterprogramm am 
Ostermontag, den 28. März. Ab 12 Uhr 
�nden viele Aktivitäten für die ganze Familie 
statt: Spiele aus Großmutters Zeiten, Bas-
teln, aber auch regionale Bräuche rund ums 
Osterfest. Angeboten werden unter ande-
rem Eierlaufen, Eierkullern und das Backen 
von Osterlämmern mit der Museumsbäcke-
rin Angelika Hepfer. Beim Bastelprogramm 
können Ostereier gestaltet und Osterkerzen 
verziert werden. Auch der Zuckerbäcker 
zeigt seine Kunst, und der Kleintierzuchtver-
ein Neuhausen sorgt mit seinen Tieren für 
österliche Atmosphäre. 
Für das leibliche Wohl sorgen der Museums-
gasthof und am Ostermontag zusätzlich die 
gute Museumswurst. Brisilleneier-Färben 
am Samstag 26.3. ab 14 Uhr. Osterprogramm 
für Familien am Ostermontag ab 12 Uhr. Der 
Eintritt ist frei für Kinder bis einschließlich 16 
Jahre. 

Weitere Infos unter 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de oder 
unter Tel. 07461/926 3204. 
  

 
 

Tre�en für umweltkranke 
Menschen in der Selbsthilfe-
kontaktstelle des Landkreises 
Menschen, die unter Abgasen, Pestiziden, 
Nahrungsmittelzusätzen oder chemischen 
Duftsto�en leiden, sind im täglichen Leben 
oft sehr belastet. Im Landkreis Tuttlingen soll 
daher eine Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Umwelterkrankungen entstehen. „Im 
Austausch mit anderen Betro�enen erfährt 
man gegenseitige Unterstützung. Durch 
Erfahrungs- und Informationsaustausch 
können hilfreiche Bewältigungsstrategien 
entwickelt werden“, so Sabrina Wurdak von 
der Selbsthilfekontaktstelle des Landkreises. 
Betro�ene und Interessierte sind am Mon-
tag, 04. April 2016 um 17.30 Uhr zu einem 
ersten Tre�en in die Fachstelle für P�ege 
und Senioren, Gartenstraße 22 in Tuttlingen 
herzlich eingeladen. Anmeldungen soll-
ten über die Selbsthilfekontaktstelle unter 
07461-926 4604 erfolgen. 
 
 

Neuau�age des  
„Kreisgeburtenpasses“ 
Eltern eines Neugeborenen erhalten Gut-
scheinheft 
Der Kreistag des Landkreises Tuttlingen hat 
beschlossen, den seit vielen Jahren beste-
henden „Kreisgeburtenpass“ im Landkreis 
neu aufzulegen. Künftig gibt es nur noch 
einen einheitlichen Kreisgeburtenpass, un-
abhängig davon, wie viele Kinder in einer 
Familie geboren wurden. 
Im Kreisgeburtenpass sind viele kostenlose 
Gutscheine für Eltern eines Neugeborenen 
enthalten. Beispielsweise ein Kinobesuch für 
die Familie, eine Familienkarte für das Freilicht-
museum, Babyschwimmkurse, eine Tageskar-
te (Familienkarte) von TUTicket, vergünstige 
Elternbildungskurse und vieles mehr. „Vor 
allem der kostenfreie Bezug der Windeltonne 
für zwei Jahre wird sehr gerne von den Eltern 
in Anspruch genommen“, so Bernd Mager, So-
zialdezernent des Landkreises. 
„Mit 850 Anträgen im Jahr erfährt der Kreis-
geburtenpass nach wie vor eine gute Re-
sonanz. Unsere Städte und Gemeinden tun 
viel für ein kinder- und familienfreundliches 
Umfeld. Nicht ohne Grund gehört der Land-
kreis Tuttlingen zu jenen Landkreisen, in de-
nen die meisten Kinder geboren werden“, so 
Landrat Stefan Bär. 
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Der Kreisgeburtenpass als Gutscheinheft 
soll ein kleines Zeichen der Wertschätzung 
für Familien sein, die im Landkreis Tuttlingen 
wohnen. 
Eine wichtige Änderung beim Kreisgebur-
tenpass ist, dass die Ausgabe an die Eltern 
eines Neugeborenen zukünftig direkt von 
den Rathäusern der Städte und Gemeinden 
erfolgt – und nicht mehr auf Antrag über das 
Landratsamt. Das ist für die Eltern deutlich 
unbürokratischer. 
 
 

12. Fridinger Kinderkleider-
börse mit Zwillingsbörse 
am Samstag, 19. März 2016 von 9.00 Uhr – 
11.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus in Fridin-
gen. 
Gekauft werden kann alles rund ums Kind 
sowie auch Türkränze, österliche Gestecke, 
Socken und Glückwunschkarten. 
Zur Stärkung stehen Ka�ee und Kuchen be-
reit, auch zum Mitnehmen 
Infos und Anmeldung für die letzten Ver-
kaufstische bei Heidi Hipp, Tel. 07463/8611 
oder Elke Börsig, Tel. 07463/9912090. Tisch-
gebühr 5,00 € 
  
 
 
 

Einladung zur Vernissage der 
besonderen Art 
Am Samstag, 19.03.2016, wird Carlo eine 
Auswahl seiner Gemälde in verschiedenen 
Stilrichtungen im Gasthaus Rößle in Frohns-
tetten zeigen. Beginn: 18.30 Uhr 
Die Besucher werden eine Vernissage der 
besonderen Art erleben. 
Falls Teilnahme am Dinner of art gewünscht 
wird, bitten wir um Reservierung. 
Carlo’s art 
Atelier: Buchenweg 1 
72477 Schwenningen 
Tel. 07579 / 933 420 
 
 

Yoga, Harmonie für Körper, 
Geist und Seele 
Yoga bringt uns ins innere Gleichgewicht.
Mit gezielten Übungen dehnen wir unsere 
Muskulatur und bringen die Energie in uns 
zum Fließen.Atmung und Entspannung 
spielen dabei eine bedeutende Rolle. 
Yoga ist für jeden geeignet. 
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.Für alle, 
die sich etwas Gutes tun wollen. 
  
Für die nächsten Kurse sind noch wenige 
Plätze frei! 
5 Abende, 07.04./14.04./21.04./28.04./
12.05.2016 
jeweils um 18.30 Uhr im Bürgerhaus 
in Buchheim 
5 Abende, 04.04./11.04./18.04./25.04./
02.05.2016 
jeweils um 18 Uhr im Gemeindehaus 
in Fridingen 
5 Abende, 04.04./11.04./18.04./25.04./
02.05.2016 

jeweils um 20 Uhr im Gemeindehaus 
in Fridingen 
Kosten: 50 € 
Die Kosten werden von verschiedenen Kran-
kenkassen übernommen bzw. bezuschusst. 
Nähere Infos und Anmeldungen unter: 
Petra Maier Tel.: 07777/7577 
 
 

Aktionstag Geschichte in der 
Region Schwarwald-Baar-
Heuberg 
am Sonntag, 20. März 2016 
Am Sonntag, 20. März, �ndet der sechs-
te „Aktionstag Geschichte in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg“  in Spaichingen 
im Gewerbemuseum und in der Realschule 
statt. Unter dem Leitthema „Zeitgeschichte: 
Forschen – Erinnern – Gedenken“ stellen auf 
dieser großen regionalen Geschichtsmesse 
Archive, Geschichts- und Heimatvereine so-
wie Museen der Region ihre Aktivitäten und 
ihr Engagement in der Lokal- und Regional-
geschichte vor. 
Der „Aktionstag Geschichte“ wird um 10.30 
Uhr im Festsaal des Gewerbemuseums er-
ö�net. Bürgermeister Hans Georg Schuh-
macher und Landrat Stefan Bär sprechen 
Grußworte. Museumsleiterin Angelika Fel-
des und Kreisarchivar Dr. Hans-Joachim 
Schuster führen in die Geschichtsmesse ein. 
Prof. Dr. Reinhold Weber, Honorar-professor 
für Landesgeschichte an der Universität 
Tübingen und Zeithistoriker, hält den Erö�-
nungsvortrag zum Thema „Zeitgeschichte als 
Gegenwartsgeschichte – Erinnerungskultur im 
deutschen Südwesten“.  Das Bläserensemble 
der Stadtkapelle Spaichingen wird die musi-
kalische Umrahmung der Erö�nungsveran-
staltung übernehmen. 
Die Geschichtsmesse stellt Buch-, For-
schungs-, Ausstellungs- und Gedenkstät-
ten-projekte zur lokalen und regionalen 
Zeitgeschichte vor und informiert über 
Gedenk-pfade für eine aktive Kultur des Er-
innerns. Fachkundige Referenten bieten ab 
13.30 Uhr im Festsaal des Gewerbemuse-
ums interessante Kurzvorträge zum Buch-
projekt „Erinnern und Gedenken“ und zu den 
Themen Erster Weltkrieg, Gedenkpfad La-
ger Mühlau, Stolpersteine, Alter Friedhof in 
Tuttlingen, Gedenken an einen polnischen 
Zwangsarbeiter in Villingen, Überlebende 
der Konzentrationslager des Unternehmens 
»Wüste« als Zeitzeugen in den Schulen, Wi-
derstand der letzten Stunde in Schramberg, 
Forschungen zum Hungertod im Kreisp�e-
geheim Geisingen 1945/46, zum tragischen 
Untergang der Bronner Mühle im Donautal 
sowie zur Sozialgeschichte der Uhrenin-
dustrie in den 1970er Jahren. Das breite An-
gebot auf dieser Geschichtsmesse runden 
Führungen auf den Spuren des Konzentra-
tionslagers Spaichingen, eine Stadtführung 
und eine Führung durch das Gewerbemu-
seum ab. Schülerinnen der Realschule Gos-
heim-Wehingen rezitieren Aufzeichnungen 
des aus Deilingen stammenden und den 
von den Nationalsozialisten verfolgten Pfar-
rers Franz Weinmann. 
Die Infostände in den Räumen der Realschu-
le geben den Besuchern die Gelegenheit, 

sich über die vielfältige Arbeit und das En-
gagement der Archive, Geschichts- und Hei-
matvereine sowie Museen zu informieren. 
In der Aula der Realschule werden für die 
Gäste Getränke, kleine Snacks sowie Ka�ee 
und Kuchen angeboten. Der Eintritt zum Ak-
tionstag Geschichte ist frei. 

Der Landkreis Tuttlingen/Kreisarchiv- und 
Kulturamt und die Stadt Spaichingen/Ge-
werbemuseum als Veranstalter laden recht 
herzlich zum Aktionstag Geschichte am 
20. März ein. Bürgermeister Hans Georg 
Schuhmacher und Landrat Stefan Bär freuen 
sich auf viele Besucher und eine positive Re-
sonanz auf diese regionale Geschichtsmes-
se. 
 
 

Naturpark obere Donau -  
Haus der Natur, Beuron 
Das Jahresprogramm 2016 ist da! Früh-
lingserwachen im Haus der Natur 
Das Haus der Natur freut sich, im Jahr des 
20jährigen Bestehens ein besonders um-
fangreiches und vielfältiges Jahrespro-
gramm zu präsentieren. Höhepunkt wird 
der Handwerkermarkt sein, der unter dem 
Motto „20 Jahre Haus der Natur“ steht. Er 
�ndet am 2. und 3. Juli in Beuron in Koope-
ration mit der Gemeinde Beuron und Kunst-
handwerkern aus der Region statt. 
Themenschwerpunkt in diesem Jahr sind 
„Kinder als Naturforscher“. Der Wechselaus-
stellungsbereich im Haus der Natur wird 
zum Naturlabor. Eine Reihe von Veranstal-
tungen (natürlich auch für Erwachsene) gibt 
Anregungen und Ideen und vermittelt das 
Handwerkszeug für kleine und große For-
scher. 
Das Haus der Natur ist ganzjährig geö�net 
von Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr und 
zusätzlich von April bis Ende Oktober an den 
Wochenenden und Feiertagen von 13 bis 17 
Uhr. 
Das Jahresprogramm 2016 ist ab sofort im 
Haus der Natur erhältlich. Es kann auch be-
stellt werden unter Telefon 07466/9280-0 
oder per Email an info@nazoberedonau.de. 
Als PDF-Datei kann es über die Seite 
www.nazoberedonau.de heruntergeladen 
werden. 
  
Mit dem Ranger durchs Donautal. Oster-
montag, 28. März, 15 Uhr 
Im hektischen Alltag sucht der Mensch im-
mer mehr den Ausgleich in der Natur. Für 
das Auge des Besuchers besonders anspre-
chend sind dabei Landschaften, die ab-
wechslungsreich sind, in denen sich immer 
wieder Neues entdecken lässt. Das Donautal 
mit seinen Felsen, frischen Tobeln und der 
rauschenden Donau ist hierfür wie geschaf-
fen. Der Ranger des Naturschutzzentrums 
zeigt auf der Wanderung durchs Donautal, 
dass Freizeit in der Natur ein Genuss ist. Die 
Auswüchse moderner Freizeitgestaltung 
werden ebenfalls angesprochen, für einen 
Naturgenuss ohne Frust. Tre�punkt: Haus 
der Natur; Leitung: Markus Ellinger, Ranger; 
Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis Donners-
tag, 24. März beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
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Kleine Bilder �lzen. Mittwoch, 30. März, 
14:30 bis 17 Uhr 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles 
was man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen 
und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit 
Nadel und Wolle lassen sich lustige Figuren 
herstellen, wie z.B. kleine Bilder. Geeignet 
für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren. 
Leitung: Daniela Kiene; Tre�punkt: Haus der 
Natur; Gebühr: 7,- € inkl. Material; Anmel-
dung bis Donnerstag, 24. März beim Haus 
der Natur, Telefon: 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
Detektive auf der Streuobstwiese – Kin-
der entdecken die Natur.  Donnerstag, 31. 
März, 9:30 bis 12 Uhr 
Die Kinder entdecken auf der Streuobst-

wiese die Tier- und P�anzenwelt. Welchen 
Insekten, Vögeln und anderen Tieren be-
gegnen sie? Scheinbar einfache Zusammen-
hänge werden „detektivisch durchleuchtet“: 
Was braucht es alles, damit ein Baum blüht 
und daraus Früchte werden? Wer p�egt den 
Baum und die ganze Streuobstwiese und 
warum eigentlich? Was bedeutet biologi-
sche Vielfalt? Die Veranstaltung �ndet bei 
jedem Wetter hauptsächlich draußen statt, 
also unbedingt auf entsprechende Kleidung 
achten. Geeignet für Kinder von 6 – 10 Jah-
ren; Tre�punkt: Brigel-Hof, Meßkirch-Lan-
genhart; Leitung: Susanne Karrer; Gebühr: 
5,- €; Anmeldung bis Dienstag, 29. März 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 

Filzkurs Hüftgürtel.  Samstag, 9. April, 13 
bis 18 Uhr 
Ein warmer, weicher Hüftschmeichler, pas-
send zu schönen Sommerkleidern, kann an 
diesem Tag ge�lzt werden. Denn auch im 
Sommer sind die Abende manchmal kühl. 
Das Material ist weiße, feine Merinowolle 
von Naturparkschafen sowie Seide. Mit-
zubringen sind ein Handtuch, eine kleine 
Schüssel und eine Plastiktüte. Leitung: Chris-
ta Ruepp; Gebühr: 40,- €, inkl. Material; An-
meldung bis Mittwoch, 23. März beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de 
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